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Gottesdienste
OSTERNACHT

Sa	 30.3.	21.00	Osternachtliturgie

OSTERSONNTAG

So	 31.3.	 9.30	L: Marie Agnes Stutz
			  G: Albert und Elisabeth 

Haas
		 11.00	Misa en español
		 15.00 	Messe auf Koreanisch
		 17.30	Eucharistiefeier

OSTERMONTAG

Mo	 1.4.	 9.30	Eucharistiefeier

Di	 2.4.	 6.45	G: Pfr. Sarto Weber
		  9.15	L: Fam. Suter-Schacher
		 12.00	Mittagsgebet
Mi	 3.4.	 6.45	Eucharistiefeier
		  9.15	Eucharistiefeier
Do	 4.4.	 6.45	Eucharistiefeier
		  9.15	Eucharistiefeier
Fr	 5.4.	 6.45	Eucharistiefeier
		  9.15	Eucharistiefeier
Sa	 6.4.	 9.15	L: Johanna Maria  

Faggioni-Siragna und 
Silvia Müller-Faggioni

2. SONNTAG DER OSTERZEIT

Sa	 6.4.	16.30	L: Milly Meyer-Manhart
So	 7.4.	 9.30	Eucharistiefeier
		 11.00	Misa en español
		 17.30	Eucharistie am  

Sonntagabend

VERKÜNDIGUNG DES HERRN

Mo	 8.4.	 6.45	Eucharistiefeier
		  9.15	Eucharistiefeier
Di	 9.4.	 6.45	Eucharistiefeier
		  9.15	L: Edith Denoth
		 12.00	Mittagsgebet
Mi	 10.4.	 6.45	L: Hans R. Gubser
		  9.15	Messe Regulaverein
			  L: Georg und Ines  

Prestele-Beretta
Do	 11.4.	 6.45	Eucharistiefeier
		  9.15	Eucharistiefeier
Fr	 12.4.	 6.45	Eucharistiefeier
		  9.15	Eucharistiefeier

Beichtgelegenheit
Samstag, 15.30 bis 16.15 Uhr

Rosario en español
Dienstag, 17.00 Uhr in der Kirche
Rosenkranzgebet neu in der Winterzeit
täglich 17.30 Uhr in der Kirche

TÜROPFER

30./31. März  und 1. April
Karwochenkollekte
für die Christinnen und Christen im Hei-
ligen Land.

6./7. April
Bistum Königgrätz
Viele Jahre haben wir während der Som-
merwochen das Türopfer für das Bistum 
Königgrätz aufgenommen und Monsig-
nore Socha konnte das Geld wunderbar 
für Bedürftige in Hradec Králové einset-
zen. In memoriam Josef Socha empfeh-
len wir Ihnen dieses Opfer.

KIRCHENMUSIK

Samstag, 30. März, 21.00 Uhr, Liturgi-
sche Gesänge zur Osternacht, Sabine 
Geiger, Kantorin; Udo Zimmermann, Or-
gel.

Sonntag, 31. März, 9.30 Uhr, W. A. Mozart 
(1756–1791): Missa brevis in G KV 49. 
Cantus Peter und Paul; Anna Gitschtha-
ler, Sopran; Larissa Angelini, Alt; Davud 
Werner, Tenor; Marc Dahinden, Bass; 
Streicherensemble PP; Jürg Trippel, Or-
gel; Udo Zimmermann, Leitung.

Pfarreileben – Pfarrei Leben
FÜHRUNG DURCH KIRCHE UND 
SCHATZKAMMER

Im Rahmen unseres 150-Jahr-Jubiläums 
öffnen wir unsere Schatzkammer bei ei-
ner Kirchenführung. Vielleicht entdecken 
Sie dabei noch manches Geheimnis un-
serer Kirche. Die nächste Führung findet 
am 9. April um 17.00 Uhr statt (Dauer ca. 
1,5 Stunden). Treffpunkt ist der Haupt­
eingang. Damit wir besser planen kön-
nen, bitten wir um Anmeldung zwei Tage 
im Voraus an 044 241 22 20 oder: 
info@mutterkirche.ch.

KAFFEEHALT

Mittwoch, 10. April
nach der 9.15 Uhr-Messe lädt der Regu-
laverein zum Kaffeetrinken in den Pfarr-
saal ein.

St. Peter und Paul
Kath. Pfarramt St. Peter und Paul, Werdgässchen 26, 8004 Zürich 
Tel. 044 241 22 20, www.mutterkirche.ch

Seelsorger: René Berchtold, Pfarrer
 Dr. Martin Stewen, Vikar
 Pater Peter Spichtig OP, Vikar
 Dr. Josef Annen
Sekretariat: Monika Meyer, Karin Stepinski
E-Mail: info@mutterkirche.ch
Öffnungszeiten: Mo 8.30–11.30/14.00–16.00 Uhr
 Di, Mi, Fr 8.30–11.30/14.00–17.00 Uhr
 Do 8.30–11.30/14.00–18.00 Uhr

Kirchenmusiker: Udo Zimmermann
Sakristei / Josip Cosic
Hausdienst: Desiré Bene
 Nora Ordoñez
 Filomena Rauseo
Sozialdienst: Arno Gerig 044 241 64 67
Katechese: Info über das Sekretariat

KORRIGENDA

Im forum 6 wurde der Preis für die Oster-
kerzen irrtümlich mit Fr. 10.–/Stk. an
gegeben.

Die Kerzen kosten aber neu
Fr. 12.–/Stk.

Wir entschuldigen uns für den Fehler.

NACHRUF MONSIG. JOSEF SOCHA
Am Sonntag, 10. März 2024, ist 
Monsignore Josef Socha verstorben. 

Er wurde am 28. Juni 
1943 in Předhrady 
(Tschechien) ge
boren. Am 23. Juni 
1973 wurde er in 
Prag zum Priester 
geweiht. Seine erste 
Stelle war in Kutná 
Hora. 1985 wurde er 

nach Hradec Králové in die Diözesan-
verwaltung berufen.
Zuerst als Ordinariatssekretär, bi-
schöflicher Notar und in den Jahren 
1998–2018 als Generalvikar der Diöze-
se Hradec Králové. 
Nach seinem Rücktritt wirkte er wei-
terhin als Seelsorger an der Kathedra-
le und bei den Klosterfrauen in Hradec 
Králové.

Seit 1994 kam er jeden Sommer regel-
mässig aus Aushilfe zu uns in die Pfar-
rei St. Peter und Paul. Erst die Pande-
mie und dann die gesundheitlichen 
Probleme stoppten seine Aushilfetä-
tigkeit bei uns. Gerne denken wir zu-
rück an ihn. Er kannte sehr viele Men-
schen, nicht nur in Zürich. Regelmäs-
sig besuchte er seine Freunde, vor 
allem im Kanton Thurgau, die sich vor 
«der Wende» für das Bistum Hradec 
Králové eingesetzt hatten. Er hat die 
Gönner und Spender in der Schweiz 
nie vergessen. 
Unvergesslich bleibt auch die Pfarrei-
reise 2016 in seine Heimat. Er zeigte 
uns mit grossem Stolz seine ehemali-
gen Wirkungsorte.

Nun hat er den guten Kampf gekämpft, 
den Lauf vollendet, die Treue gehalten. 
Jetzt liegt für ihn der Kranz der Ge-
rechtigkeit bereit! Wir danken ihm für 
alles, vor allem aber für seine Treue 
über die vielen Jahre hinweg zu unse-
rer Pfarrei St. Peter und Paul.

René Berchtold, Pfr.


